
Formblatt zur Datenorhebung
nach § 5 Abs. 1 des Thüringer Beteiligtentransparenzdokumentationsgesetzes

Jede nalürliche oder juristische Person, die sich mit einem. schriftilchen Beitrag an einem

Gesetzgebungsverfahren beteiligt hat, ist nach dem Thüringer
Betelligtentransparenzdokumentationsgesetz (ThürBeteildokG) verpflichtet» die nachfolgend
erbetenen Angaben - soweit för sie zutreffend - zu machen.

Die Informationen der folgenden Felder 1 bis 6 werden in jedem Fall als verpflichtende
Mindestinformationen gemäß § ö Abs, 1 ThürBeteiidokG in der Beteiligtentransparenzdokumentatlon
veröffentlicht. Ihr inhaltlicher Beitrag wird zusätzlich nur dann auf den Intemetseiten .des
Thüringer Landtags veröffentlicht, wenn Sie ihre Zustimmung hierzu erteilen.

Bitte gut feserlich ausfütlQn und zusammen mH der SteJfungnahme senden!

lu welchem Gesetzentwurf haben Sie sich schrlftiich geäußert (Titel des Gesetzentwurfs)?

'hüringer Gesetz zur Gestaltung der Aufgabenwahrnehmung im Hochschul- und

iibliotheksb'ereich

Gesetzentwurf der Landesregierung

Drucksache 7/5754"

n

2.

aben Sie sich als Vertreter einer Juristischen Person geäußert, d. h, als Vertreter einer

ereinigung natürlicher Personen oder Sachen (z. B. Verein. GmbH, AG, eingetragene

ienossenschaft oder öffentliche Anstalt, Körperschaft des äffentEichen Rechts, Stiftung des

ffentlichen Rechte)?
i 5 Abs. 1 Nr. 1, 2 ThürBeteitdokG; Hinweis: Wenn nein, dann weiter mft Frage 2. Wenn Ja, dann weiter mit Frage 3.)

Igme

^k^{V/{G.^ £W^U/)fj ^
•f/inwo^'fGS^) ^'f^'m

Seschäfts- oder Dienstadresse

Itraße, Hausnummer (oder Postfach)

»ostieltzahl, Ort

rganisationsform

Que^^/fa^

^nw/^ fiOwo - för. ^

WC&ft^-
^aben Sie sich a!s natürliche Person geäußert, d. h. ats Privatperson?
§ 5 Abs. 1 Nr. 1, 2 ThÜrBeteildokG)

^iame 'orname

3 Geschäfts- oder Dienstadresse 0 - Wohnadresse

'Hinweis: Angaben zur Wohnadresse sind nur erforderlich, wsnn kefns andere Adresse benannt wird. Dia \ft/ohnadresse
Mfd In keinem Fall veröffentiicht.)

Straße, Hausnummer

Postleitzahl, Ort



i.

t

5.

6.

/as ist der Schwerpunkt Ihrer Inhaltlichen oder beruflichen Tätigkeit?
;'SAbs.1Nr.3TbürBeteHdo(tG)

W^D^ff/f^^ ^^M^^'^^/iQ. V'Q' ^ sfe^^
kf] ^ (f^/^w/f)ö>/e/? w ^(/en
laben Sie in Ihrem schriftiichen Beitrag die entworfenen Regelungen insgesamt eher

l befürwortet,
l abgelehnt,

^ ergänzungs- bzw. änderungsbedürftig eingeschätzt?

litte fassen Sie kurz die wesentlichen Inhalte (Kemaussage) ihres schriftilchen Beitrages zum
Sesetzgebungsverfahren zusammen!

J 5 Abs, 1 Nr. A ThürBeleildokG)

- lipn^i^Q^ ^/b/i-/ ^H^IcU/^/ölfQ. q&e^ ^r/'pU.nti: ^^/M
'\' ! " . / / 'i ' i '^

^/kf) wc{^ ÄH^tin^ ^/effW i(wa"/w^uwe()A-Tl
-^u Irik A Un^^rffi ^mcfD/^Kn^o ^ f^/k/^-
n W ^ "^^r^aro/.ma^ v (/

••Mi-M, e/a// Kaup^iwwf.^' n/bV ^'^//ffl^ß/e^'/wfo/

Vurden Sie, vom Landtag gebeten, etnen schriftlichen Beitrag zum Gesetzgebungsvorhaben
»inzureichen?
§ 5 Abs. l Nr. 5 ThQrBeteilcfokG)

Ja (Hinweis; weiter mit Frage 6} 3 nein

fVenn Sie die Frage 5 verneint haben: Aus weichem Anlass haben Sie sich geäußert?

n weicher Form haben Sie sich geäußert?

^ per E-Ma!l

3 per Brief

-laben Sie sich als Anwalts kanzlei im Auftrag eines Auftraggebers mit schriftlichen Beiträgen

3m Gesebgebungsverfahren beteiligt?
:§ 5 Abs. 1 Nr. 6 ThOrBeteildoKG)

a ja nein (weiter mit Frage 7)

Wenn Sie ä\e Frage 6 bejaht haben; Bitte benennen Sie Ihren Auftraggeber!



7.

Stimmen Sie etner Veröffentlichung Ihres schriftlichen Beitrages in der
Beteillgtentransparenzdokumentatiphzu?
(§ 6 Abs. 1-Salz 2 ThOrBetelldokG)

a nein

Mit meiner Unterschrift versichere ich die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben.
Änderungen in den mitgeteilten Daten werde ich unverzüglich und unaufgefordert bis zum Abschiuss
des Gesetzgebungsverfahrens mitteilen.

Ort, Datum

^j Of.W.S)^
Unterschrij^

Das Dokument wurde zum Zweck der Veröffentlichung in der BTD bearbeitet.


